
LWL-Industriemuseum
Henrichshütte Hattingen
Werksstr. 31- 33
45527 Hattingen
Tel.: 02324 9247- 0 oder - 140
Fax: 02324 9247-112
E-Mail: henrichshuette@lwl.org
www.lwl-industriemuseum.de

www.lwl-industriemuseum.de

LWL-Industriemuseum
Westfälisches Landesmuseum für Industriekultur

Programm
Herbst 2017
Oktober, November, Dezember

Henrichshütte Hattingen

Eintrittspreise:
Erwachsene 4,00 Euro
Gruppen ab 16 Personen p.P. 3,50 Euro
ermäßigt 2,50 Euro
Kinder, Jugendliche (6-17 J.) und Schüler 1,50 Euro
Schüler mit Führung (2 Begleitpersonen frei) 1,10 Euro
Familientageskarte 9,00 Euro
Öffnungszeiten:
Di - So 10 -18 Uhr

Anfahrt mit Bus und Bahn
Ab Bochum Hauptbahnhof mit den Buslinien CE 31 
und SB 37 („Henrichshütte“).
Ab Hattingen-Mitte (Busbahnhof) mit den Buslinien 
558 („Industriemuseum“), SB 38 („Werksstraße“) 
sowie CE 31 und SB 37 („Henrichshütte“). 
In Hattingen-Mitte (Busbahnhof) S-Bahn-Anschluss
Linie 3 Richtung Essen / Oberhausen.
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Änderungen vorbehalten.



2322 21

„Wenne Mittwoch überlebst, 
dann ist Donnerstag.“

Was die „Missfits“ seinerzeit mit typischem 
Revier-Humor beschrieben, gilt auch für 
Hattingen. Hüttenkampf, Niederlage, Stillle-
gung, Abriss … In solchen Momenten kann 
man sich an Zeilen festhalten wie „Steh auf, 
wenn du am Boden bist“. Hattingen hat das 
getan als am 18. Dezember 1987 die Hoch-
öfen ausgeblasen wurden. Wir haben uns 
30 Jahre danach ein ganzes Jahr lang mit 
Niederlage und Aufstehen befasst. „Immer 
wieder aufstehen, immer wieder sagen es 
geht doch!“, das hat Hattingen in all den 
Jahren erfolgreich geübt. Diese positive 
Bilanz möchten wir mitnehmen in das neue 
Jahr und haben daher die Ausstellung „Ende 
der Schonzeit“ verlängert. 30 Jahre war 
hier überall neues Beginnen, auch rund um 
Hochofen 3, der als LWL-Industriemuseum 
Henrichshütte eine neue Karriere vor sich hat.

Diesen langen, mitunter auch steinigen Weg 
ist mit uns Berthold Socha gegangen. Als 

„Strippenzieher“ in der Verwaltung des LWL 
gehörte er zu den Gründern des Museums-
standortes. Der hat viele „Väter“, aber nur 
er hat Kinderstube und Flegeljahre mit der 
Kamera begleitet. So entstand klassisch auf 
Zelluloid gebannt und in der Dunkelkammer 
auf Barytpapier ausbelichtet eine Fotostrecke 
aus dreißig Hüttenjahren, die wir ab 24. 
November zeigen. Auch der Blick in das 
Herbst-Programm zeigt, dass die Hütte 
lebendiger ist denn je. Musicals und Märk-
te, klassische Konzerte und Comedy, Partys 
und vieles mehr locken Gäste hin zum einst 
totgesagten Hochofen 3. Mittwoch war 
gestern.

LWL-Industriemuseum
Westfälisches  
Landesmuseum für  
Industriekultur

Das LWL-Industriemuseum  
ist ein Verbundmuseum 
an acht Orten der  
Industriegeschichte. 1979  
vom Landschaftsverband  
Westfalen-Lippe (LWL)  
gegründet, ist es das erste 
und größte Industriemuseum 
in Deutschland. Es vermittelt, 
erforscht und bewahrt die Kultur 
des Industriezeitalters von den 
Anfängen bis zur Gegenwart. 

Acht Orte – Ein Museum
www.lwl-industriemuseum.de

	Zeche Hannover	 Bochum

	Zeche Nachtigall	 Witten

	Schiffshebewerk 	 Waltrop
   Henrichenburg	

	 Henrichshütte	 Hattingen

	 TextilWerk	 Bocholt

	Ziegeleimuseum	 Lage

	 Glashütte	 Petershagen
	 Gernheim

	 Zeche Zollern	 Dortmund
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Öffnungszeiten:
Di – So sowie an Feiertagen 10 – 18 Uhr  
Einlass bis 17 Uhr. 
Eintrittsfreie Tage: 3. November
Geschlossen am 24., 25. und 31. Dezember

Offene Führungen:
Täglich von Di – So um 11.30 Uhr für Erwachsene 
Kosten: Jeweils 2 Euro plus Eintritt 

Immer wieder sonntags:
11.30 Uhr Sonntagsspaziergang,
14.30 Uhr Ratten-Kinderführung, 
Kosten: Jeweils 2 Euro plus Eintritt

Zusätzlich wechselnde Angebote
Jeden 1. So im Monat 14 – 17 Uhr Eisenbahnfahrten
Jeden 2. So im Monat 11.00 Uhr Grüne Werkstatt
14 – 17 Uhr Schmiedevorführung  
(April bis Oktober)
Jeder 3. So im Monat 14 – 17 Uhr Schaugießerei 
(April bis Oktober)
Jeder 4. So im Monat 10.30 Uhr 
Führung Grüner Weg (April bis bis Oktober)

Führung durch den Luftschutzstollen 
(außer Dezember und Januar):
jeden 1. Samstag im Monat 15 und 16 Uhr 
jeden Sonntag um 14.30 Uhr, 15.30 Uhr und 16.30 Uhr
Kosten: 2 Euro plus Eintritt

Schaubetriebe
Jeden Mittwoch 10-12 und 13-16 Uhr 
(April bis Ende Oktober) geöffnet. 
Vorführungen in der Gießerei und Schmiede sonntags 
(siehe „Immer wieder sonntags“)

Gastronomie
Im Restaurant „Henrichs“ genießen Sie gepflegte 
Atmosphäre und mediterran geprägte Küche 
in stilvollem Ambiente. Geöffnet Di-So 11-1 Uhr. 
Kontakt: (02324) 685963, www.henrichs-restaurant.de 
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Nur noch bis 8. Oktober 2017
„Arbeitskämpfe – Fotografien 
von Michael Kerstgens“
Dreißig Jahre nach dem Hattinger Hüttenkampf weitet 
Kerstgens‘ Fotografie den lokalen Blick auf die nationa-
le und internationale Ebene und ordnet die Ereignisse 
um die Henrichshütte gleichsam in eine Geschichte 
montanindustriellen Niedergangs ein. 
(Literatur-Tipps: „Aufruhrgebiet“ sowie „Coal not 
Dole“, Peperoni-Verlag)

Nur noch bis 8. Oktober 2017
„Berührte Landschaften“ – 
Fotografien von 
Udo Kreikenbohm
„Die Erde ist ein mensch-
gemachter Park.“ Wer Udo 
Kreikenbohms Landschafts-

aufnahmen aus dem Ruhrgebiet sieht, wird Michael 
Light beipflichten. Kreikenbohm fotografiert in den 
Zwischenräumen, in denen sich die Menschen bewe-
gen, ihre Spuren hinterlassen. „Berührte Landschaften“ 
lenkt den Blick auf Situationen, wie wir sie überall im 
Ruhrgebiet finden. Mit freundlicher Unterstützung der 
Sparkasse Hattingen. 
(Zur Ausstellung ist ein Katalog erschienen)

Verlängert bis 2. April 2018
„Ende der Schonzeit“. 
Horst Dieter Zinn in Hattingen 1987 – 2017
Der renommierte Hamburger Fotograf Horst Dieter 
Zinn war 1987 in seine alte Heimat Ruhrgebiet zurück-
gekehrt, um während der Zeit des Widerstandes gegen 
die Stilllegung der Henrichshütte eine Fotoreportage 
zu erstellen. Viele dieser Arbeiten stehen in schwerin-
dustrieller Tradition, aus heutiger Sicht wie aus der Zeit 
gefallen, mit warmherziger Empathie für die „Opfer“ 
des montanindustriellen Niedergangs. Heute bewegt 
sich Zinn im gewandelten Hattingen, das sich selbst 
„Altstadt des Ruhrgebiets“ nennt. Alles ist schneller, 
vielleicht auch härter, urban statt montan. Hattingen 
hat die Hütte in seiner DNA, 
ist aber auch auf der anderen 
Seite des Strukturwandels 
angekommen. Die Trauer-
arbeit ist geleistet. Ende der 
Schonzeit. (Zur Ausstellung ist 
ein Katalog erschienen)

24. November 2017 bis 2. April 2018
„Motiv Hochofen 1987 – 2017.“ 
Fotografien von Berthold Socha
Berthold Socha war seit 1977 beim Landschaftsver-
band im Bereich der Industriedenkmalpflege tätig. 
In dieser Funktion war er einer der „Väter“ des LWL-
Industriemuseums. Der Profi Socha begleitete die Mu-
sealisierung der Henrichshütte mit Sachverstand und 
Gespür. 2005 ging Profi Socha  in den Ruhestand, sein 
„alter ego“ machte weiter: Der passionierte Amateur-

Fotograf begleitet Hochofen 
3 bis heute. 30 Hüttenjahre 
also, in denen Socha sich im-
mer wieder Zeit genommen 
hat, seine „Sicht der Dinge“ 
mit Leica und Summicron 
festzuhalten. Verfall und Auf-
bau, Menschen und Natur, 
Details und Oberflächen sind 

nur einige seiner Themen. Und immer wieder befragt 
Socha die Großmaschine Hütte auf ihre skulpturalen 
Qualitäten. Eine Rückschau auf 30 Jahre Geschichte 
des LWL-Industriemuseums Henrichshütte.
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5. Oktober, 20 Uhr
Markus Krebs – 
Permanent Panne
Mit einer gehörigen 
Portion Ruhrpott-
Charme präsentiert 
Markus Krebs sein 
neues Comedy-Live-
Programm! 
Infos unter 
www.planb-tickets.de
29 Euro

Freitag, 6. Oktober, bis 23 Uhr
Nachtschicht 
Erleben Sie die Hütte bei Vollmond: Um 20 Uhr 
Vollmondführung für Erwachsene durch das reizvoll 
beleuchtete Museumsgelände. Anmeldung nicht 
erforderlich. Wer sich ohne Führung übers Gelände 
bewegen möchte z.B. um Fotos zu machen, ist eben-
falls herzlich willkommen und zahlt nur den Museum-
seintritt.
2 Euro plus Museumseintritt

Sonntag, 8. Oktober, 11 – 13 Uhr 
Grüne Werkstatt: Früchte und Samen – 
Perfekte Transportunternehmen
Unterschiedlichste Pflanzen haben auf dem Gelände 
der ehemaligen Henrichshütte neue Lebensräume 
erobert. Ihre Samen gelangten häufig mit dem Wind 
auf das Gelände, aber auch Tiere, Menschen und 
Eisenbahnwaggons dienten als Transportmittel. Wir 
suchen winzig kleine und dicke Samen, untersuchen 
ihre „Verpackung“ und erfahren Wissenswertes über 
ihre Nutzung. Außerdem werden verschiedene Verbrei-
tungstechniken erforscht. Die Teilnehmerinnen lassen 
selbstgebastelte Exemplare vom Hochofen fliegen. 
Buchbar auch für Gruppen und Schulklassen bis Ende 
Oktober. Offenes Angebot für Familien in Kooperation 
mit der VHS Hattingen.
3 Euro plus Eintritt 

Sonntag, 1. Oktober, 11 – 15 Uhr
RatzFatz-Familien-Trödelmarkt
Schnäppchenjagd an bis zu 150 Verkaufsständen. 
Standanmietung unter officejugend@kirche-hawi.de 
oder (02302) 91427.0. 
Eintritt zum Markt frei

Montag, 2. Oktober, Einlass 22 Uhr
1LIVE Charts-Party mit Jan-Christian Zeller 
und Tobi Schäfer

Tickets: 
VVK 10,00 € ggf. 
zzgl. VVK Gebühr 
AK 10,00 € 
Einlass 
ab 18 Jahren!

Mittwoch, 4. Oktober, 19 Uhr
Filmabend: Let´s make money 
(A 2008, 110 Min, FSK )
Sobald wir ein Konto eröffnen, klinken wir uns in die 
weltweiten Finanzmärkte ein – ob wir wollen oder 
nicht. „Lassen Sie Ihr Geld arbeiten!“ Doch Geld kann 
nicht arbeiten: Arbeiten können nur Menschen, Tiere 
und Maschinen ...
Eintritt frei
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Montag, 16. Oktober, Einlass 18.30 Uhr, 
Beginn 20 Uhr 
Wolf Coderas „Session Possible“
Codera mit internationalen Gästen in der Museums-
gastronomie „Henrichs“. Infos unter (02324) 685963 
oder www.henrichs-restaurant.de 
VVK online 18 Euro, VVK Henrichs + VVK-Stellen 16,50 
Euro, AK 22 Euro

Sonntag, 22. Oktober, 
11 – 16 Uhr
Frauenkram
Secondhand-Modemarkt 
für Frauen. Infos unter 
www.frauenkram.land
3 Euro für Frauen, Männer 
und Kinder unter 14 Jahren 
Eintritt frei

Freitag, 27. Oktober, 19.45 Uhr – 23.45 Uhr
Fotoworkshop „Henrichshütte bei Nacht“
Erforschen Sie mit Ihrer Kamera unter Leitung von Hüt-
tenmann Gerd Hehs das illuminierte Hüttengelände bei 
Nacht. Für diesen Fotoworkshop öffnen sich Türen, die 
sonst für Gäste verschlossen bleiben. Bitte Stativ und 
Lampe mitbringen. Anmeldung unter (02324) 9247.140
40 Euro zuzüglich Museumseintritt 

Montag, 9. Oktober
Esther Münch alias „Walli“: 
„Kriss den Hals nicht voll“
Comedy im „Henrichs“: Sie sagt von sich, dass sie 
dauernd neue Ideen hat und so ist es auch. Dieses 
Mal geht es um Essen, Kochshows, Esskultur und all 
die Dinge von denen der Mensch den Hals nicht voll 
genug bekommen kann. Da Waltraud stets interaktiv 
arbeitet, darf das Publikum auch dieses Mal wieder 
mitmachen. Denken Sie bei ihrem Besuch also an 
Rührlöffel, Schürzen und Servietten, denn die könnten 
Ihnen nützlich sein.
VVK 19 Euro zzgl. VVK-Gebühr, Abendkasse 22 Euro

Freitag, 13. Oktober, 19 Uhr
Whisky – Tasting „Das flüssige Gold Schottlands“
Anmeldung bei Hartmut Kreienbrock unter whisky-
treff@email.de, max. Teilnehmerzahl 25 Personen.
40 Euro p. P. inkl. Museumseintritt

Freitag, 13. Oktober
WDR 2 Hausparty
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Tages-
presse

Sonntag, 15. Oktober, 10.30 – 17 Uhr
MontanTicket Ruhr
Mit dem Schienenbus von der Zeche Nachtigall bis 
zur Henrichshütte. Kohle und Schiene, Eisen und Stahl 
warten auf Sie im idyllischen Ruhrtal. Anmeldung bei 
der RuhrtalBahn unter (0208) 309983010. 
Infos unter 
www.montanticketruhr.de 
Erw. 19,50 Euro, Kinder 
6-14 Jahre 10 Euro, 
Familienticket (2 Erw., 
max. 4 Kinder) 45 Euro
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Freitag, 3. November, 10 – 20 Uhr,
Freier Freitag
Das LWL-Industriemuseum Henrichshütte lädt alle 
Gäste zu einem kostenlosen Besuch ein.
Eintritt frei

Freitag, 3. November, bis 23 Uhr
Nachtschicht 

Erleben Sie die Hütte bei Vollmond: Um 20 Uhr Voll-
mondführung für Erwachsene durch das reizvoll be-
leuchtete Museumsgelände mit Fackeln oder Knicklicht 
(wetterabhängig). Anmeldung nicht erforderlich. 
Wer sich ohne Führung übers Gelände bewegen 
möchte z.B. um Fotos zu machen, ist ebenfalls herzlich 
willkommen und zahlt nur den Museumseintritt.
8 Euro Erw., 4 Euro Kinder und Jugendliche von 6-17 J. 
inkl. Führung, Knicklichter/Fackeln und Eintritt

Samstag, 4. November, 
11 – 16 Uhr
Messe Hattingen
Zum dritten Mal präsen-
tieren sich gemeinnützige 
und soziale Organisationen 
auf einer einzigen großen 
Messe: Über 70 Aussteller, 
Vorträge, Bühnenpro-
gramm und jede Menge 
Überraschungen.
Eintritt frei

Samstag, 28. Oktober, 16 Uhr
„Dschungelbuch – das Musical“
Mit großem Herz und viel Humor kommt der zeitlose 
Bestseller von Rudyard Kipling über das mutige Findel-
kind und den Dschungelbuch-Liebling Balu als rasantes 
Live-Erlebnis mit eigens komponierten Musical-Hits auf 
die Bühne. Eine moderne und kreative Fassung für 
Kinder ab 4 Jahren, Dauer ca. 100 min. inkl. Pause. 
Infos unter www.theater-liberi.de. Karten bei 
www.adticket.de und Ticket-Hotline 0180 5 600311
Erw. 13/17/20/22 Euro, Kinder11/15/18/20 Euro

Sonntag, 29. Oktober, 11 – 16 Uhr
Jomo’s Modellbahn- 
& Spielzeugmarkt
4,50 Euro, Kinder bis 14 J. frei

Dienstag, 31. Oktober, 21 Uhr 
(Einlass ab 18 Jahren!)
Halloween-Party
Infos unter www.henrichs-restaurant.de 
oder (02324) 685963
VVK 8 Euro inkl. Welcomedrink, 
AK 10 Euro
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Sonntag, 5. November, 11 – 15 Uhr
RatzFatz- Familien-Trödelmarkt
Schnäppchenjagd an bis zu 150 Verkaufsständen. 
Standanmietung unter officejugend@kirche-hawi.de 
oder (02302) 91427.0. 
Eintritt zum Markt frei

Montag, 6. November, ab 15 Uhr
Hüttenwerker-Treffen 
Der Förderverein Industriemuseum Henrichshütte lädt 
die ehemaligen Beschäftigten der Hütte zum gemüt-
lichen Austausch mit ehemaligen Kollegen bei Kaffee 
und Kuchen ein. Erzählen Sie uns Ihre Hüttengeschich-
ten und treffen Sie die KollegInnen von damals wieder.
Anmeldung unter: 02324/9247.151. 
Kostenbeitrag 2 Euro.

Freitag, 10. November, 20 Uhr
Offene Fackel-Führung über das beleuchtete 
Museumsgelände 
Anmeldung nicht erforderlich, Das Museum schließt 
um 18 Uhr, Treffpunkt für die Führung am Museums-
eingang. Die Ausgabe der Fackeln ist wetterabhängig.
8 Euro Erw, 4 Euro Kinder von 6-17 Jahren

Freitag, 10. November, 17.30 – 20 Uhr
Martinimarkt
Andacht, Laternenumzug mit Pferd, St. Martin und 
Musikbegleitung zum Martinsfeuer vom DPSG Stamm 
Peter und Paul Hattingen; Kunsthandwerk von Hobby-
Künstlern aus der Region, Veranstalter: KünstlerBunt 
Multicolor. Infos und  zum Standanmeldung unter 
(02324) 951473 und www.kuenstlerbunt-multicolor.de.
Eintritt zum Markt frei

Samstag, 11. November 10 – 18 Uhr 
und Sonntag, 12. November 10 – 17.30 Uhr 
Martinimarkt
Eintritt zum Markt frei

Sonntag, 12. November, 11 – 13 Uhr 
Grüne Werkstatt: Der Boden lebt – 
Asseln, Würmer, Schnecken & Co.
Unter Steinen, Laub und morschen Baumstämmen 
entdecken wir sie: Asseln, Regenwürmer, Tausend-
füßler, Schnecken und mehr. Mit bloßem Auge sind 
sie kaum zu erkennen, deshalb gehen wir ausgerüstet 
mit Becherlupen und Sammelbehältern auf die Suche 
nach den geheimnisvollen Lebewesen im Untergrund 
und bringen unsere Forschungsobjekte zum besseren 
Kennenlernen ins Labor. In einem Terrarium richten wir 
eine vorübergehende Beobachtungsstation ein. Buch-
bar auch für Gruppen und Schulklassen von März bis 
November. Offenes Angebot für Familien in Kooperati-
on mit der VHS Hattingen.
3 Euro plus Museumseintritt
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Offene Fackel-Führung 
über das beleuchtete Museumsgelände 
Anmeldung nicht erforderlich, Das Museum schließt 
um 18 Uhr, Treffpunkt für die Führung am Museums-
eingang. Die Ausgabe der Fackeln ist wetterabhängig.
8 Euro Erw, 4 Euro Kinder von 6-17 Jahren

Freitag, 17. November, 18 – 23 Uhr
Fotoworkshop „Nachtfotografie“ 
Was bei Tag trist aussieht, entwickelt nachts eine völlig 
neue Ästhetik. Fotografieren ohne Licht? Wir weihen 
Sie ein in die Technik der Available-Light-Fotografie. 
Unser Übungsgelände ist einer der schönsten Stand-
orte für Nachtfotografie im Ruhrgebiet, das LWL 
Industriemuseum Henrichshütte Hattingen. Teilneh-
mer mit Vorkenntnissen, Voraussetzungen: digitale 

Spiegelreflex Kamera, 
Stativ, Fernauslöser, 
Taschenlampe; Buchungs-
nummer: HA17/11/17 
Buchung unter www.
aufnachtschicht.com. 
Max. 10 Teilnehmende
75 € plus Museumsein-
tritt

Samstag, 18. November, 20 Uhr
„Volksbank Klassisch“. 
Herbstkonzert der Rhein-Ruhr Philharmonie 
Joseph Haydn (Symphonie Nr. 104 in D-Dur); 
Ralph Vaughan Williams (Tubakonzert in f-moll); 
Antonín Dvorák (Suite in A-Dur, op. 98b (Amerika-
nische Suite). Solist: Joachim Müller (Tuba); Dirigent 
Sierd Quarré. Infos unter www.rheinruhrphilharmonie.
de. VVK  in allen Filialen der Volksbank Sprockhövel-
Hattingen und Musikinstrumenten-Truhe Hattingen
15 Euro, erm. 13 Euro

Freitag, 
24. November, 
19.30 Uhr 
(bis 2. April 2018)
Eröffnung Aus-
stellung 
„30 Hüttenjahre“
Ein Bilderbogen 
aus 30 Jahren 
Industriemuse-
um von Berthold Socha. Die Ausstellung zeigt etwa 
100 Schwarz-Weiß-Fotografien, die den Wandel von 
der Industrie-Brache zum Industrie-Museum sicht-
bar machen. Doch vor allem war und ist Socha der 
„Skulptur Hochofen“ auf der Spur. Es begrüßt Dieter 
Gebhard, Vorsitzender der LWL-Landschaftsversammlung. 
Dr. Volker Jakob befasst sich mit dem Werk Sochas aus 
kunst- und kulturgeschichtlicher Perspektive.
Eintritt zur Ausstellungseröffnung frei 

Freitag, 
24. November, 20 Uhr
Offene 
Fackel-Führung 
über das beleuch-
tete Museums
gelände 
Anmeldung nicht 
erforderlich. 
Das Museum schließt 
um 18 Uhr, Treffpunkt 
für die Führung am Museumseingang. 
Die Ausgabe der Fackeln ist wetterabhängig.
8 Euro Erw, 4 Euro Kinder von 6-17 Jahren
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Sonntag, 3. Dezember, 11 – 16 Uhr
Jomo’s Modellbahn- & Spielzeugmarkt
4,50 Euro, Kinder bis 14 J. frei

Montag, 4. Dezember, 20 Uhr
„Nachtschnittchen“ im „Henrichs“
Der Musiker und 
Moderator Helmut 
Sanftenschneider holt 
sich Künstler aus der 
Comedy-Szene auf die 
Bühne. Information: 
www.sparkasse-hat-
tingen.de/nachtschnitt-
chen. VVK in der Haupt-
stelle der Sparkasse 
Hattingen, Roonstraße.
17 Euro

Freitag, 8. Dezember, 20 Uhr
Offene Fackel-Führung 
über das beleuchtete 
Museumsgelände 
Anmeldung nicht erforder-
lich, Das Museum schließt 
um 18 Uhr, Treffpunkt für 
die Führung am Museums-
eingang. Die Ausgabe der 
Fackeln ist wetterabhängig.
8 Euro Erw, 4 Euro Kinder 
von 6-17 Jahren

Samstag, 9. Dezember, 20 Uhr
Christmas Moments
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Tages-
presse

15

Montag, 27. November, 
Einlass ab 18 Uhr, 
Beginn 20 Uhr
Esther Münch 
alias „Walli“: 
Walli macht Werbung
Comedy im „Henrichs“: 
Kennen Sie noch den 
Hoover-Klopfsauger, den 
Lifeheit Teppichdackel oder das Dinett??? Dieses Mal 
beschäftigt sich Waltraud Ehlert mit Werbung. Sie fragt 
sich, wie wohl das Produkt aussehen muss, für das 
Walli werben würde. 
Aber am besten kommen Sie selbst vorbei!
VVK 19 Euro zzgl. VVK-Gebühr, Abendkasse 22 Euro

Freitag, 
1. Dezember, bis 23 Uhr
Nachtschicht 
Erleben Sie die Hütte bei Vollmond: Um 20 Uhr Voll-
mondführung für Erwachsene durch das reizvoll be-
leuchtete Museumsgelände mit Fackeln oder Knicklicht 
(wetterabhängig). Anmeldung nicht erforderlich. 
Wer sich ohne Führung übers Gelände bewegen 
möchte z.B. um Fotos zu machen, ist ebenfalls herzlich 
willkommen und zahlt nur den Museumseintritt.
8 Euro Erw., 4 Euro Kinder und Jugendliche von 6-17 J. 
inkl. Führung, Knicklichter/Fackeln und Eintritt
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der 400 Jahr-Feier der Entdeckung Amerikas durch 
Columbus komponierte. 
Reservierungen bei mirjam.wittig@uni-wh.de.
15 Euro, für SchülerInnen, Studierende und Geflüchtete 
ist der Eintritt frei

Freitag, 15. Dezember, 20 Uhr
Offene Fackel-Führung 
über das beleuchtete Museumsgelände 
Anmeldung nicht erforderlich, Das Museum schließt 
um 18 Uhr, Treffpunkt für die Führung am Museums-
eingang. Die Ausgabe der Fackeln ist wetterabhängig.
8 Euro Erw, 4 Euro Kinder von 6-17 Jahren

Samstag, 16. Dezember, 
16.30 Uhr Einlass, 
17 Uhr Beginn
5. „Let‘s dance“ 
Familienweihnachtsshow
Die Weihnachtszeit ist die schönste Zeit im Jahr. 
Lassen Sie sich bei der großen „Let’s dance Weih-
nachtsshow“ von den kleinen und großen Tänzern 
verzaubern und sich schon zur Vorweihnachtszeit in 
tolle Weihnachtsstimmung bringen.  
Infos unter www.jasminstanzstudio.de
10 Euro Erw. / 6 Euro Kinder
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Sonntag, 
10. Dezember, 
11 – 13 Uhr
Grüne Werkstatt: 
Natur kreativ – 
Gestalten mit 
Naturfundstücken
Die Pflanzen und 
Tiere auf der Hen-
richshütte haben sich der kalten Jahreszeit angepasst 
und sind gut versteckt. Unsere Aufmerksamkeit gilt 
daher den vielen Fundstücken aus der Natur, die zum 
Gestalten kleiner und großer Kunstwerke gesammelt 
werden können: Steine, vertrocknete Blütenstände, 
Laub, Zweige, Samen, aber auch die Reste der Eisen
verhüttung können genutzt werden. Nach dem Sam-
meln im Freien werden bei Kerzenlicht und Plätzchen 
im Warmen schöne Natur-Mitbringsel gebastelt. 
Buchbar auch für Gruppen und Schulklassen im 
November und Dezember. Offenes Angebot für 
Familien in Kooperation mit der VHS Hattingen. 
3 Euro plus Museumseintritt

Sonntag, 10. Dezember, 11 – 16 Uhr
JOMO`S Lego- und Playmobilbörse
4 Euro, Kinder in Begleitung Erw. bis 12 Jahre frei

Mittwoch, 13. Dezember, 20 Uhr
Winterkonzert „Mahler und Dvoràk“
Wie schon im letzten Jahr geben Chor und Orchester 
der Universität Witten/Herdecke unter dem Dirigat von 
Ingo Ernst Reihl auch in diesem Winter ein gemein-
sames Konzert. Begonnen wird mit dem „Klagenden 
Lied“, einem Jugendwerk von Gustav Mahler. Anschlie-
ßend wird das „Te Deum“ (op.103) von Antonìn Dvoràk 
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JOMO’S Modelleisenbahn- & Spielzeugmarkt 
4,50 Euro, Kinder bis 14 Jahre frei

Mittwoch, 27. Dezember, 
Einlass ab 18.30 Uhr, Beginn 20 Uhr
Wolf Coderas 
„Session Possible“– 
After Christmas Special
VVK online 18 Euro, 
VVK Henrichs + VVK-Stellen 
16,50 Euro, AK 22 Euro

Freitag, 29. Dezember, 20 Uhr
Offene Fackel-Führung 
über das beleuchtete Museumsgelände
Anmeldung nicht erforderlich, Das Museum schließt 
um 18 Uhr, Treffpunkt für die Führung am Museums-
eingang. Die Ausgabe der Fackeln ist wetterabhängig.
8 Euro Erw, 4 Euro Kinder von 6-17 Jahren

Sonntag, 31. Dezember, 20 Uhr
Silvesterparty
VVK 12 Euro, AK 14 Euro

Montag, 1. Januar 2018, 17 Uhr
Neujahrsspaziergang durch das Industriemuseum
Wir führen Sie über das attraktiv illuminierte Werks
gelände. Zur Belohnung gibt es am Schluss einen 
„Absacker“ – natürlich auch alkoholfrei.
Erw. 8 Euro / Kinder ab 6 Jahre 2 Euro
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Sonntag, 17. Dezember, Einlass 15 Uhr, Beginn 16 Uhr
New York Gospel Stars
Sie kommen dieses Jahr wieder auf große Deutsch-
landtour – und wollen mit Ihnen das 10-jährige Jubi-
läum feiern! Feiern Sie mit beim Start der Tournee in 
Hattingen. 
Tickets unter www.lb-events.de, telefonisch unter 
0234-9471940 und an allen bekannten VVK-Stellen 
ab 27,95 €

Sonntag, 17. Dezember, Einlass 18 Uhr, Beginn 20 Uhr
„Walli‘s Wilde Weihnacht“
Comedy im „Henrichs“: Sie ist die berühmteste 
Reinigungsfachkraft des Ruhrgebietes, Waltraud Ehlert 
alias Esther Münch! Wie feiert sie wohl Weihnachten? 

„Was koche ich dieses Jahr? 
Und schenken wir uns noch 
etwas?“ Ruhig wird es nicht, 
amüsant auf alle Fälle!
VVK 19 Euro zzgl. VVK-
Gebühr, Abendkasse 22 Euro

Montag, 18. Dezember, Einlass 17.30 Uhr, 
Beginn 19.30 Uhr
„Walli‘s Wilde Weihnacht“
VVK 19 Euro zzgl. VVK-Gebühr, Abendkasse 22 Euro

Freitag, 22. Dezember, 20 Uhr
Offene Fackel-Führung 
über das beleuchtete Museumsgelände
Anmeldung nicht erforderlich, Das Museum schließt 
um 18 Uhr, Treffpunkt für die Führung am Museums-
eingang. Die Ausgabe der Fackeln ist wetterabhängig.
8 Euro Erw, 4 Euro Kinder von 6-17 Jahren
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Förderverein. 

Der Förderverein des Industriemuseums Hattingen 
besteht aus ehemaligen Beschäftigten, individuellen 
Förderern und Freunden der Industriekultur. Der Verein 
unterstützt das Museum bei der Aufarbeitung und 
Präsentation des ehemaligen Hüttenwerkes. Die Schau-
gießerei ist in der Regel mittwochs von März bis Nov. 
In Betrieb. Im Winter nur auf Anfrage. Reinschauen ist 

– bis auf den Museumseintritt – kostenlos. Im Modell-
bau werden Modelle der ehemaligen Werksanlagen 
gebaut und verschiedene Techniken verständlich auf-
bereitet. Drehbänke, Fräsen, Sägen und Schleifmaschi-
nen stehen zur Verfügung. Die Werksbahn wird einmal 
monatlich für eine Fahrt im Museumsgelände genutzt. 
In breit  angelegten Interviewreihen werden ehemalige 
Mitarbeiter der Henrichshütte als Zeitzeugen über das 
Arbeitsleben, über die Art der Tätigkeit auf der Hütte, 
sowie über die Verknüpfung mit dem Privatleben 
befragt. Begleitet wird das Projekt von der Solinger 
Fotografin Astrid Kirschey. Alle 3 Monate organisieren 
wir ein „Ehemaligen- Treffen“ mit Kaffee und Kuchen 
oder Grillwürstchen, mit vielen Gesprächen, mit Filmen 
über die Henrichshütte oder allgemein über die Stahl-
erzeugung. In unregelmäßigen Abständen organisieren 
wir Werksbesichtigungen oder Besichtigungen anderer 
Industriemuseen in NRW. Unser Internetauftritt ist 
www.unsere-henrichshütte.de 
Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten, sind 
Sie herzlichst eingeladen, Mitglied im Förderverein zu 
werden. 
Zur ersten Kontaktaufnahme reicht ein Anruf 
unter 02324 9247 151 
oder eine email an info@unsere-henrichshuette.de
Wir freuen uns auf Sie.
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„Wenne Mittwoch überlebst, 
dann ist Donnerstag.“

Was die „Missfits“ seinerzeit mit typischem 
Revier-Humor beschrieben, gilt auch für 
Hattingen. Hüttenkampf, Niederlage, Stillle-
gung, Abriss … In solchen Momenten kann 
man sich an Zeilen festhalten wie „Steh auf, 
wenn du am Boden bist“. Hattingen hat das 
getan als am 18. Dezember 1987 die Hoch-
öfen ausgeblasen wurden. Wir haben uns 
30 Jahre danach ein ganzes Jahr lang mit 
Niederlage und Aufstehen befasst. „Immer 
wieder aufstehen, immer wieder sagen es 
geht doch!“, das hat Hattingen in all den 
Jahren erfolgreich geübt. Diese positive 
Bilanz möchten wir mitnehmen in das neue 
Jahr und haben daher die Ausstellung „Ende 
der Schonzeit“ verlängert. 30 Jahre war 
hier überall neues Beginnen, auch rund um 
Hochofen 3, der als LWL-Industriemuseum 
Henrichshütte eine neue Karriere vor sich hat.

Diesen langen, mitunter auch steinigen Weg 
ist mit uns Berthold Socha gegangen. Als 

„Strippenzieher“ in der Verwaltung des LWL 
gehörte er zu den Gründern des Museums-
standortes. Der hat viele „Väter“, aber nur 
er hat Kinderstube und Flegeljahre mit der 
Kamera begleitet. So entstand klassisch auf 
Zelluloid gebannt und in der Dunkelkammer 
auf Barytpapier ausbelichtet eine Fotostrecke 
aus dreißig Hüttenjahren, die wir ab 24. 
November zeigen. Auch der Blick in das 
Herbst-Programm zeigt, dass die Hütte 
lebendiger ist denn je. Musicals und Märk-
te, klassische Konzerte und Comedy, Partys 
und vieles mehr locken Gäste hin zum einst 
totgesagten Hochofen 3. Mittwoch war 
gestern.

LWL-Industriemuseum
Westfälisches  
Landesmuseum für  
Industriekultur

Das LWL-Industriemuseum  
ist ein Verbundmuseum 
an acht Orten der  
Industriegeschichte. 1979  
vom Landschaftsverband  
Westfalen-Lippe (LWL)  
gegründet, ist es das erste 
und größte Industriemuseum 
in Deutschland. Es vermittelt, 
erforscht und bewahrt die Kultur 
des Industriezeitalters von den 
Anfängen bis zur Gegenwart. 

Acht Orte – Ein Museum
www.lwl-industriemuseum.de

	Zeche Hannover	 Bochum

	Zeche Nachtigall	 Witten

	Schiffshebewerk 	 Waltrop
   Henrichenburg	

	 Henrichshütte	 Hattingen

	 TextilWerk	 Bocholt

	Ziegeleimuseum	 Lage

	 Glashütte	 Petershagen
	 Gernheim

	 Zeche Zollern	 Dortmund



LWL-Industriemuseum
Henrichshütte Hattingen
Werksstr. 31- 33
45527 Hattingen
Tel.: 02324 9247- 0 oder - 140
Fax: 02324 9247-112
E-Mail: henrichshuette@lwl.org
www.lwl-industriemuseum.de

www.lwl-industriemuseum.de

LWL-Industriemuseum
Westfälisches Landesmuseum für Industriekultur

Programm
Herbst 2017
Oktober, November, Dezember

Henrichshütte Hattingen

Eintrittspreise:
Erwachsene 4,00 Euro
Gruppen ab 16 Personen p.P. 3,50 Euro
ermäßigt 2,50 Euro
Kinder, Jugendliche (6-17 J.) und Schüler 1,50 Euro
Schüler mit Führung (2 Begleitpersonen frei) 1,10 Euro
Familientageskarte 9,00 Euro
Öffnungszeiten:
Di - So 10 -18 Uhr

Anfahrt mit Bus und Bahn
Ab Bochum Hauptbahnhof mit den Buslinien CE 31 
und SB 37 („Henrichshütte“).
Ab Hattingen-Mitte (Busbahnhof) mit den Buslinien 
558 („Industriemuseum“), SB 38 („Werksstraße“) 
sowie CE 31 und SB 37 („Henrichshütte“). 
In Hattingen-Mitte (Busbahnhof) S-Bahn-Anschluss
Linie 3 Richtung Essen / Oberhausen.
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Änderungen vorbehalten.


